
 

 

 

 

Mutig die ersten Schritte setzen 
 

„Ich lade dringlich zu einem neuen Dialog ein  

über die Art und Weise, wie wir die Zukunft  

unseres Planeten gestalten.“ 

 

Mit diesen und ähnlichen Worten lässt  

Papst Franziskus mit seiner Enzyklika  

„Laudato si‘“ im Mai 2015 weltweit aufhorchen. 

Ein Papst, der sich mit Umweltschutz und Ökologie beschäftigt?  

Wobei die Frage doch eigentlich lauten müsste: Warum denn nicht?  

Unsere Umwelt, die ganze Erde, ist Gottes Schöpfung. In unserer Verantwortung 

liegt es, diese Schöpfung zu bewahren – für uns, für unsere Mitmenschen und 

vor allem auch für die Generationen, die nach uns kommen. 
 

Fair und solidarisch leben 

Auch wenn jeder für sich selbst herausfinden muss, was in seinem Leben 

wesentlich ist – in vielem sind wir uns einig: Einfachheit bedeutet, den 

Ressourcenverbrauch so gering wie möglich halten und sich bewusst werden, 

welche Folgen das eigene Tun für die Umwelt hat und für unsere Mitmenschen. 

 

Wir laden alle Interessierten am 

27. Februar um 19.30 Uhr 

zu einem Informationsabend im Pfarrsaal ein. 

Dipl. Päd. Felix Rohner, Beauftragter für das Projekt 

einfach.fair.leben in der Diözese Feldkirch, stellt uns das Projekt 

vor. Wir freuen uns auf Ihren Besuch und Ihr Interesse! 


